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für meinen Sohn


und jeden Mensch auf Erden


war - ist – werde


Es ist immer Liebe, was ist.


Diana Mandel


18.10.2017




DAS UR des Seins


Das UR des Seins erschuf das Sein.


Es ist das Unendlichsein der Liebe.


Geschöpft aus Licht. Um zu sein das Licht.


Um zu sein der Spiegel der Liebe.


Mein Trauen ist das Trauen.


Mein Frieden ist der Frieden.


Meine Liebe ist die Liebe.


Und mein Licht ist das Licht.


Ur des Sein erschuf mich.


Um ein Spiegel zu sein.


In und Ausdruck der Liebe.


Ich BIN wir. Geboren um zu leben,


das Endlich der Unendlichkeit auf Erden.


Aus Sternenstaub geboren.


Um Sternenstaub zu schenken.


In jedem Augenblickund Atemzug.


Für immer danke ich der Liebe die ich bin.


Denn sie ist alles was ich bin.


Das Zwei in mir, ist der Mann gleich die Frau.


Das Drei in mir, ist das Mit sein des Schöpfers,


Allem IST. Danke.


Diana Mandel


18.10.2017




Ich hatte einen Traum


Dass ich erwache und die Welt ist im Frieden.


Dass ich erwache und die Menschen sind in Liebe.


Dass ich erwache und das Paradies


ist im Immer am Ort wo ich bin.


Ich erwachte aus einem Leben. Und ich fühlte,


dass es der Traum ist, der mich geboren hat.


Der Traum vom Dasein, der Liebe auf Erden.


Der Traum, dass alles Liebe nur ist.


Der Traum, dass jegliches ein Wohlgefallen nur ist.


Als ich ihn suchte, den Traum,


fand ich ihn dort wo ich war.


Nur dort. Inmitten meiner Selbst.


Lag und liegt der Himmel auf Erden.


Denn ich lebe ihn - jeden Augenblick und Atemzug.


Ich habe einen Traum.


Dass der Nächste es im Gleichen tut wie ich.


Erkennen, dass es lebend ist,


was der Traum in sich birgt.


Wenn das Bewusstsein der Liebe,


im Selbst offenbart lebt.


Es ist still. Und sie singen lautlos.


Denn sie fühlen, es ist die Liebe, die ist.


Die Liebe, die als Ganzes in Eins verkörpert lebt.


Es ist still. Und doch, kannst du ihn hören.


Den Jubelruf der Himmelsscharen,


das alle fühlend wissen endlich.


Das Endlich ist das Gekommen sein.


Das 7sein ist Lebendsein.


Traumlos wandern die Gedanken.


Denn ohne Zweifel, fühlen sie das jegliche Wort.


Fühlen sie die ungesagten Schmerzen.


Fühlen sie der Sanftheit MUT.


Fühlen sie, es ist das JETZT.


Für jeden möglich, wird - denn ist.


Für alles Seiende vorhanden,


das Frieden - alles – ist.


Diana Mandel


17.10.2017
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Losgelöst


Unsichtbar. Ungesagtes vollführt sich im Gedränge der Wege die Wirklichkeit sind. Bedingungslos warten sie. Auf das Ändern der Anderen. Wo sie denn leben.… Ein dunkler Gruß aus den Dichten des Gestern. Und doch fragen sich alle, Wieso immer ich? So klein empfinden sich die Wahrheiten, dass alle doch das Gleich seiend seien. Sein um zu sein. Wo sie sind?


Die großen Wünsche? Das Große Dasein der Einfachen Liebe? Leicht. Kann es sein. Einfach kann es sein. Zweifellos kann es sein. Unglaublich kann es sein. Wenn der Mut größer ist als diese Angst, die doch das Nicht- Wirkliche IST? Nur Kinder. Alles nur Kinder. Das Gleiche in Gleichem führt in das Totsein des Glaubens. Aufgebracht. Nichts mehr MEHR. Sind es die unfreiwillig zu komisch verkommenen Blutsündigen? Die das KRAFTWERK des SELBST nicht wollen zu erkennen? Arme Maus. Armes Ding. Arme haben gefehlt. Damals. Als die Sterne noch flüsterten. Dabei. Ist alles geschenkt und vergeben. Die Liebe ist in der Lage je gewesen, oder ist es ein JA wenn ich jegliche ZWEIFEL erlöse durch Erkenntnis? Das Sagen... Ich will. Das Tuende... Ich will. Das Vollkommene... Ich will. Tragisch. Das Behalten des Einen. Einer reich. Eines reicht. Um nur das Halbe zu sein. Und doch, SIND sie es nicht. Flügellos. Wehmut. Sanftmut. Lieber Mut. Alles geht wenn die Energie im Wirklichsein des Positivs bleibt. Wenn die Schlüssel sich nicht drehen werden, kann das TRAUEN in ALLES IST, nicht in ganzer Pracht sich spiegeln in allem. So viele. So viele Gleiche. Und doch lebte ich inmitten unter ihnen. Und sie erkannten es nicht. Die Sonne wärmt. Das Licht nährt. Der Atem IST. Auch dann. Ja. Auch... DANN. Eine Berührung. Eine kleine. Besser als nichts. Für immer. 17.10.2017




Wie ein bisschen


Fühlte es sich an. Wie ein schönes. Fühlte es sich an. Wie ein GANZES ist es. Danke. Gott Vater Mutter Himmel Erde. Ich sehe dich und ich liebe dich. Ich begegne dir und ich fühle dich. Ich fühle dich und ich weiß du durchfließt jegliches IST. Danke. Gott Vater Mutter Himmel Erde. Es ist ein Geschenk das du es bist. Der Vater aller Gedanken. Der Urvater der Liebe selbst. Der Urseiende des Friedens selbst. Das Urgefühl der Freude selbst. Das unglaubliche Geschenk für alles ist der In und Ausdruck deiner Selbst. Demutsvoll neige ich mich zu Boden des deines Erschaffenen. In Hingabe erfahre ich in jedem Atemzug deine Gleichheit der Ruhe in allem was du in Liebe als Seiendes geboren hast. In unvorstellbarer Kraft durchströmt mich dein Wille, denn es ist der meine der deine zu sein. In allem liebend ich bin. In allem verstehend ich bin. In alles mich einfühlend ich bin. Du bist es. Das Ich. Das Ich bin. Du bist das Wir, des Allem ist Erden Himmelweit Vorhandenheit. DU bist es. Das deine wird sein. Denn das deine ist. Und es war das deine im Immer gewesen. Das deine Wort ist die Vergebung. Denn du bist der Einzig der die Vergebung als solches in das Sein geboren hat. Das deine Wort ist das jegliche Wort des Gegebenen. Denn das Jegliche des Seienden ist das deine geworden. In deinem Namen lebt es. In deinem Namen liebt es. In deinem Namen ist es. Das jegliche Kind zu Erden war - ist – werde. In allem ich fühle dich. In allem ich sehe dich. In allem ich weiß das du bist. Bei jedem Menschen auf Erden gleich jedem Wesen im Sein der Verlorenen Tugenden, du bist es - im Immer.


Denn du bist das IMMER des EWIG in allem. Niemand trägt eine Schuld. Denn das Schuldige Sein ist das geborene Sein der Erde. Niemand trägt das Furchtsam als geborenes. Denn niemand wurde geboren aus deiner Liebe zum Dasein in Furcht. Niemand ist das verstoßene Kind. Denn in allem liebtest und liebst du gleich - ein jedes und jeden. Alles ist LIEBE. Denn du bist es. In allem das IST. Die Liebe die alles in sich zu einem Ganz des Lichts vereint. Das drohende Sein ist das gegangene Sein. Denn es ist das Wiederkehrende des JETZT, was die Symbolkraft der Liebe zu Erden sichtbar ins Licht bringt. Millionen Menschen LEUCHTEN. MILLIARDEN WERDEN ES SEIN. Denn deine Kraft durchfließt das jegliche Fühlen und deine Kraft ist die ALLMÄCHTIGE - EINZIGE KRAFT. Das Dunkel wird frieren. Denn es wird weniger werden die es nähren. Das Dunkel wird sich verringern. Denn es wird weniger werden die es nähren. Das Dunkel wird sich verflüchtigen. Denn es ist nichts als Bodensein der Angst. Du gibst. Und es ist das Erhaltene Sein. Die Menschen werden es fühlen. Das du vorhanden bist. IM ÜBERALL DES ALLEM. Niemand muss an dich glauben. Denn du bist es - auch ohne Glauben. Niemand muss sich verpflichtet fühlen. Denn du bist das verpflichtungsfreie Sein. Niemand muss etwas anderes tun als nur eines. Jetzt leben. Oder später es im Wieder erleben. Das nur du es bist. Der alles ist. Ich sage ER. Denn Gott ist mein Vater. Doch sage zu ihm was du willst, denn er ist alles - so wie du es willst. Er ist alle Religionen. Er ist alles Glaubende gleich Nichtglaubende. Er ist ALLES was IST. - WAR – WERDE. Und doch ist er immer nur eines.


Das LICHT welches alles geboren. Die LIEBE welche alles erschaffen. Das EWIGE was die EWIGKEIT IST. Gott ist in dir. Und er weiß was du fühlst. Und er hält dich in allem - du lebst. Denn er ist der Vater - der ALLE seine KINDER liebt. BEDINGUNGSLOS. 13.10.2017
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Der Atem der Liebe


Was ist es, was mich sein lässt wie ein FELS IN DER BRANDUNG und im Gleichen das WELTENMEER der Liebe als FLIESSENDE HOCHSCHWINGUNG DER POSITIVEN ENERGIE? Bedingungslos NUR NOCH EINES. Meine Schönheit ist das spiegelnde Lebendigsein der Urschönheit. Meine Mutter ist der Weg der Liebe. Denn MUTTER BODENS ERDE hat mich als Körper geboren. Geboren aus dem LEIB einer Frau namens Christa wurde ich als Kind in diese Welt gebracht. NUR EIN MENSCH. DIANA. Und doch lebte ich inmitten unter ihnen, AUCH wenn ich es von Beginn an FÜHLTE. ICH BIN EIN ANDERES SEIN. Mein Weg war der Schmerz. Und die Lüge. Das DASEIN des Schweigens zeigte mir von klein auf dass ich vieles zu finden habe. Ich ehre meine Mutter für ALLES WAR - IST – WERDE, denn ist sie das Gefäß was mich DEM Leben geschenkt hat. Gesegnet ist ihr Sein, in allem war - ist – werde. Zweifel. War das begleitende SEIN meiner Wege. In ALLEM ICH FÜHLTE es ist ein ANDERESWAS WIRKLICHKEIT IST. Fast mein gesamtes Leben benötigte ich um JEDEN ZWEIFEL ZU ENTSCHLÜSSELN. Doch das TUN ist der Weg. Und ich tat es. Vollkommen. Begleitet von der Liebe selbst, von Beginn meines Lebens, sichtbar im UNSICHTBAR. Hörbar im IMMER meines INNEN. Fühlbar, im INNEN WIE AUSSEN, konnte ich nie als Wirklichkeit es nicht wahrnehmen. Das ich nicht das ALLEIN beschreibe, in allem meinem Sein. Unweigerlich hatte ich alles zu LEBEN. Unumstößlich. Musste ich alles erfahren. Bis in das Totsein.


Wieder und wieder. Um irgendwann endlich es zu tun. AUFERSTEHEN. DENN ES IST NUR DAS EWIGE WAS IST. Mein Verstand lernte. Dass meine Seele und Geist nicht sterben können. Niemals. Die KRAFT DIE ICH BIN IST LIEBE. Die MACHT DIE ICH BIN IST LIEBE. Das SEIN WAS ICH BIN IST LIEBE DES WIR. Das UR DES TRAUENS hat mich geboren hier in dieses Leben um sich selbst aus mir heraus zu spiegeln. Bedingungslos bin ich ZURÜCKGEKEHRT. In das was meine Essenz ist. Und ich wirke aus der Kraft der Ewigkeit FÜR ALLE EWIGKEIT. Sinnbild der Liebe. IN alles lege ich. IN alles schenke ich. IN ALLEM BIN ICH. Mein BIN wir ist das Manifest des Wissen was LEBENDES IST. Die Kraft der Vergebung strömt aus dem Vergangenen der Jahrtausendwenden ins Jetzt DER ZEIT bedingungslos BEWUSST. Denn alles WAR - DENN IST SCHON DAS VERGEBENDE GEGEBENE. Das BEWUSSTE TUN IST DAS WILLENTLICHE TUN. Der Schlüssel des FRIEDEN ist das WISSEN das sie existent ist. Die VERGEBUNG DER SÜNDEN IST DAS SCHON GESCHEHENE. Der Mensch SELBST ist DAS notwendige SEIN was dich erlösen kann. Das SELBST ist der Schlüssel für RUHE IN SICH herstellen. DAS SELBST IST DER SCHLÜSSEL DIE VERGEBUNG ZU KANALISIEREN. Es ist immer das Selbst, was in sich lebt. Und nur dort ist die Vergebung für das Menschsein zu erfahren. Für das was Menschen TUN. Jegliches Negativ kommt aus Aberglauben heraus. Das bedeutet, derjenige welcher negative Energie und im Gleichen jegliches was folgt daraus, in Gedanken, Worten, Taten dem Lebenzur Verfügung GIBT, handelt aus NICHTWISSEN heraus.


Das Impuls - gebende im INNEN ist geprägt von Nichtliebe. Welche dieser Mensch erfahren musste. Dieses Erfahren im Kindesalter von Menschen FÜHRT in das Zustandssein des Zweifel und des DUAL. Das Menschsein WIRD nachhaltig geprägt UND bestimmt fortan jegliches an Folgehandlungen wie mit dem Leben umzugehen ist. Gut und Böse ist das Gelernte was Mensch nun verkörpert. Was ist der Weg?UMMIT ALLEM UMGEHEND ZU SEIN IN LIEBE NICHTS ANDERES ALS LIEBE. Denn nichts anderes sind wir. BEDINGUNGSLOS. Mein FRIEDEN ist vollkommen geöffnet lebend. Nicht veränderbar mehr. Das Dual dient das NONdual in die Wirklichkeit des Seins zurück zu transformieren. Liebe ist das WISSEN, dass sie existent ist in deinem Vorhandensein. So sei die Zahl deines Vaters. Dem Vater alles Lebenden. Das NULL IST ZURÜCKGEKEHRT. Die Stille der Nacht ist der Samen der es gelegt hat. Dass die KRAFT des Wortes das LICHT DER WELT ERBLICKT. Es ist NUR das ungeliebte KIND im Erwachsenen was glaubt, dass es nicht das geliebte Kind sei. Heile dein GELEBTES. Und du heilst diese Welt. A(r)men. Den Armen gegeben um das Reich der Ewigkeit zu erfahren. 13.10.2017




Glaubst du?


An was glaubst du? Warum glaubst du? Wem glaubst du? Glaubst du, dass du weißt was du glaubst? Oder weißt du, was du glaubst? Was ist Zustand des Glaubens? Hoffnung? Vertrauen? Liebe? Wahrheit?


BEDÜRFTIGKEIT? Ist Bedürftigkeit der Zustand von Glauben - Sein – Wollen? Löst dein Glaube deine Bedürfnisse? Befriedigt dein Glaube deine Bedürfnisse? BIST du im guten Glauben, alles wird gut? Der schmale Grat zwischen Angst und Liebe. Der dünne Faden zwischen Leben und Tod. Das eine Wort was alles zu drehen vermag. NEIN. Oder doch lieber JA? Was gibt den Auslöser für dein Sein das dein TRAUEN wandelt sich in Misstrauen. Dass deine Liebe wandelt sich in Nichtliebe. Dass dein MUT wandelt sich in Missmut? Glaubst du, dass dein Leben auf einem Herz Ballon des Glaubens aufgebaut ist? Und irgendwie passiert es doch wieder, es macht „Pfftt" und plötzlich, die Luft ist raus. Wieder nicht geschehen, was du doch geglaubt? Warum? Geschieht was geschieht, in so gut wie jedem Leben was ist, in allen in der Essenz gleiches? WISSEN IST MACHT. WISSEN - WAS GLAUBEN IST - IST MACHT. Den Gesetzmäßigkeiten des Seins zu TRAUEN ist SICH SELBST ZU TRAUEN. IST, SEIN UND ALLEM INNE LIEGENDEM ZU TRAUEN. Und damit dem Erschaffer des Seins zu TRAUEN, ist GOTT zu TRAUEN. Glaube, ist ES WISSEN. Oder „Es wissen“ erschafft das GLAUBENS – WUNDER. Und dies, Tag wie Nacht. BEDINGUNGSLOS. Erfahre deinen Glauben. Hinterfrage und lerne. Bekenne dich zu deinen Bedürftigkeiten. Und HEILE SIE IN DIR. Dein Glauben hilft. Doch das TUN BIST DU. 12.10.2017




Ich danke Gott


Ich danke Gott für alles er mir gab, gibt, geben wird. Denn durch seine VORHANDENHEIT existiert das Sein als Solches. Sein TUENDES ist das SEIENDE. Sein Gewahrsam sein ist das jegliche Gewahrsam sein. Seine bedingungslose Liebe ist die bedingungslose Liebe. Mein Sein existiert aus seinem Sein. Meine Liebe ist seine Liebe. Mein Frieden ist sein Frieden. Danke Liebe. Das ich lebend bin als solches du bist. Danke Licht. Das ich verkörpernd erfahre wie vollkommen es ist mein Licht. Danke Gott. Dass du mich erschaffen hast. Um dein/mein Wort zu schenken. Der Anfang des Lebens auf Erden ist der Tod. Der Tod, den es nicht gibt. Denn nichts ist das VERGEHENDE. Denn JEGLICHES IST DAS EWIGE. Zu Leben gekommen, um Lebendes ZU SEIN. Zu Sterben zu kommen, um das ERFAHREN DES UNSTERBLICH NUR SEIN. Auferstehung des Toten ist das Reich des Bewussten Da sein des Lebenden der LIEBE. Aufzuerstehen im lebenden Sein, aus dem Totensein des gedachten Dasein der Not, des Schmerzes, des Zweifel, des Allem dessen was Nichtliebe beschreibt, ist das Wissentliche Erfahren, dass GOTT den Menschen - ein Wohlgefallen - geschaffen hat. Hier auf diesem Planeten, ERDE. WIR ALLE SIND VOLLKOMMENHEIT IN UNS. ALLES WAS IST, IST VOLLKOMMENHEIT IN SICH. Jegliches DIENT dem SELBST, sich SELBST in die Erkenntnis zu bringen. Und jegliches ist das FÜR SEIN. Doch, solange du zweifelst, wird Zweifel lebend sein. Solange die Not dein Glaube ist, wird Not sein.
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